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– Bekanntmachungen des Bürgermeisters –

Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste  
für die Schöffenwahl 2023

Die Stadtverordnetenversammlung hat in der Sitzung am 03. Mai 2023 den 
Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen 
für das Landgericht Potsdam und das Amtsgericht Luckenwalde gefasst.
Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in 
der Zeit vom 

22.05.2023–26.05.2023
während der unten genannten Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht an 
folgendem Ort aus:
Stadt Trebbin, Abteilung 1 (Hauptverwaltung), Zimmer 9
Kirchpatz 4 
14959 Trebbin.

Öffnungszeiten:
Montag:	 nach Terminvereinbarung
Dienstag:	 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:	 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag:	 nach Terminvereinbarung

Gern können Sie für die Tage Montag und Freitag telefonisch einen Termin 
unter folgender Telefonnummer 033731/842 17 vereinbaren.

Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche nach 
Schluss der Auflegung, schriftlich oder zu Protokoll, Einspruch ausschließlich 
mit der Begründung erhoben werden, dass in die Listen Personen aufge-
nommen wurden, die nach einem der Gründe aus §§ 32 bis 34 GVG nicht 
aufgenommen werden durften oder sollten.

Trebbin, den 17.05.2023

Ronny Haase
Bürgermeister

Bekanntmachung über die Verpachtung eines Gartengrundstückes

Die Stadt Trebbin beabsichtigt, ein Gartengrundstück mit Bungalow – gele-
gen in der Mühlenstraße 2, OT Thyrow – zu verpachten.

Das Gartengrundstück hat folgende Eckdaten:

Objekt:	 Gartengrundstück mit Bungalow

Grundstückgröße:	 Größe – ca. 763 m²

Pacht:	 min. 2,60 € je m²/Jahr

PLZ/Objektstandort:	 14959 Trebbin OT Thyrow, Mühlenstraße 2, 	
	 Flur 4, Flurstück 585

Objektbeschreibung:	 Das Gartengrundstück liegt in der Gemarkung Thyrow 
und befinden sich unweit des Bahnhofes, von dem 
mindestens stündlich die Hauptstadt Berlin erreich-
bar ist. Die Anlage ist von einem Zaun umgeben. Auf 
dem Gartengrundstück gibt es einen Anschluss zum 
Stromnetz und Brunnen zur Gartenwasserentnahme. 
Es ist bebaut mit massiven bzw. teilmassiven Bunga-
low, einem Carport und Gerätehaus.

Pachtbedingungen:	 Der Pachtvertrag wird mit jährlicher automatischer 
Verlängerung abgeschlossen.
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– Bekanntmachungen des Bürgermeisters –

Interessenten können bis einschließlich 02.06.2023 – 12.00 Uhr ihr Angebot 
bei der Stadt Trebbin, Markt 1–3 in 14959 Trebbin schriftlich (postalisch, 
elektronisch) oder zur Niederschrift jeweils mit dem Nachweis des Eingan-
ges des Gebotes bei der Stadtverwaltung Trebbin (Sachbearbeiter/innen des 
Bürgerbüros und/oder der Abteilung Kämmerei), versehen mit Datum und 
Uhrzeit, abgeben. Bei eventuellen Fragen rufen Sie gern an und lassen sich 
bitte mit der Abteilung Kämmerei/Liegenschaften verbinden.

Anschrift:	 Stadt Trebbin	
	 Markt 1–3	
	 14959 Trebbin
Tel:	 033731-842-0
E-Mail:	 rathaus@stadt-trebbin.de

– Bekanntmachungen anderer Behörden oder Institutionen –

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung  
der Jagdgenossenschaft Wiesenhagen

Auf Grund der gesetzlichen Forderungen wird am

Freitag, den 02. Juni 2023 um 19:00 Uhr
Im Gasthaus Pusch
Hauptstraße 10
14959 Trebbin/Wiesenhagen

die Mitgliederversammlung einberufen.

Tagesordnung der JHV 2023:
1. 	 Begrüßung der Anwesenden Jagdgenossen
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
4. 	 Bericht des Vorstandes durch den Jagdvorsteher
5. 	 Bericht des Schatzmeisters
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Bericht der Pächtergemeinschaft
8. 	 Entlastung des Vorstandes (Beschlussvorlage 1/23)
9. 	 Sonstiges

Zur Führung des Jagdkatasters haben die Erwerber von bejagbaren Flächen 
vor Ausübung ihrer Mitgliedschaftsrechte dem Jagdvorstand durch Eigen-
tumswechsel eingetretene Änderungen (z. B. Grundbuchauszug, oder Erb-
schein) nachzuweisen.

Aus der Verpflichtung der gesetzlichen Auflagen und der damit verbundenen 
Verantwortung als Eigentümer rechnen wir mit einer starken Beteiligung der 
Mitglieder an der Versammlung. 

Zum Anschluss an die Jagdgenossenschaftsversammlung laden die Jagd-
pächter zum alljährlichen Jagdessen ein.
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– Bekanntmachungen anderer Behörden oder Institutionen –

– Ende des Amtsblattes für die Stadt Trebbin –

Impressum
Herausgeber des amtlichen Teils: Stadt Trebbin – Der Bürgermeister, Markt 1–3, 14959 Trebbin, Telefon: 033731/8420, E-Mail: amtsblatt@stadt-trebbin.de, www.stadt-trebbin.de

Druck, Verlag und Vertrieb: Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin, Telefon: 030/28 09 93 45, Fax: 030/57 79 58 18, www.heimatblatt.de
Redaktion: Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin, Telefon: 030/28 09 93 45, Fax: 030/57 79 58 18, www.heimatblatt.de

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 1. Juni 2023
Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen: Das nächste Amtsblatt für die Stadt Trebbin erscheint am: 14. Juni 2023.

Das Amtsblatt wird kostenlos an alle Haushalte im Stadtgebiet sowie in den Ortsteilen Blankensee, Christinendorf, Glau,  Großbeuthen/Kleinbeuthen, Klein Schulzendorf, Kliestow, Löwen-
dorf, Lüdersdorf, Märkisch Wilmersdorf, Schönhagen, Stangenhagen,  Thyrow, Wiesenhagen verteilt und ist in der Stadtverwaltung, Markt 1–3, 14959 Trebbin während der Sprechzeiten 

erhältlich. Einzelexemplare sind außerhalb des Verbreitungsgebietes gegen Erstattung der Versandkosten über die Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH zu beziehen.

Titelfoto: Nuthe (Trebbin) – Foto von Hendrik Drohm

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Thyrow  
am Freitag, den 09.06.2023 um 18.00 Uhr im Gemeindezentrum Thyrow

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Thyrow gehören, auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf.

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung und Feststellung der frist- und ordnungsgemäßen Einladung 

und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. 	 Bekanntgabe der Tagesordnung
3. 	 Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
4. 	 Kassenbericht
5. 	 Bericht der Kassen Prüfungskommission
6. 	 Entlastung des gesamten Vorstandes

  7. 	Entwurf des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 2023/2024
  8. 	Beschlussfassung des Haushaltsplanes 2023/2024
  9. 	Bericht der Pächtergemeinschaft
10. 	Anfragen und weitere Antrage, oder Anregungen
11. 	Schlusswort des Jagdvorstehers

Anmerkung:
Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Der Jagdvorstand
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Vorgaben zur Veröffentlichung im  
Trebbiner Anzeiger  
(Amtsblatt der Stadt Trebbin)

Redaktionsschluss: 	 in der Regel 1. Donnerstag im Monat, zu finden 
unter	  
https://www.stadt-trebbin.de/index.php/rat-
haus/amtsblaetter

Versand: 	 Mail bis 14 Uhr an amtsblatt@stadt-trebbin.de
Artikel: 	 ausschließlich als Dateianhang im word-For-

mat, möglichst mehrere Informationen in 
einem Artikel zusammenfassen

Mehrere Artikel: 	 ausschließlich als Dateianhang im word- 
Format, ausschließlich in einer Mail pünktlich 
zum Redaktionsschluss zzgl. Abbildungen

Dateiname Artikel: 	 Institution_Titel_Ausgabe
	 Beispiel:  Bibliothek_Buchauswahl im Mai_

Amtsblatt Mai 2022
Abbildungen: 	 Auflösung ab 500 KB, Format jpeg,  

unter Nennung der Bildquelle
Dateiname Abb.: 	 Institution_Titel_Ausgabe_Abbildung
	 Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Mai_

Amtsblatt Mai 2022_Abbildung
Betreffzeile Mail: 	 Trebbiner Anzeiger, Institution, Ausgabe
	 Beispiel: Trebbiner Anzeiger, Bibliothek, Mai 2022
Große Dateien: 	 kostenloser Dateiversand (bis zu 2 GB) z. B. 

über www.wetransfer.com an amtsblatt@
stadt-trebbin.de möglich

Hinweis: 	 Durch die Stadt Trebbin erfolgt keine ortho-
grafische, grammatikalische oder inhaltliche 
Korrektur der eingereichten Texte. 

	 Verantwortlich für die Inhalte der Texte sind 
die Verfasser, deren Meinung oder Sichtweisen 
wiedergegeben werden. 

	 Wir behalten uns das Recht vor, aus Platzgrün-
den um Kürzung der Beiträge zu bitten. 

	 Wir veröffentlichen keine Texte mit rassisti-
schem, antisemitischen, sexistischem oder 
demokratiefeindlichen Inhalten oder solche 
mit persönlich herabsetzenden Äußerungen.

Bei Fragen und/oder konstruktiven Hinweisen wenden Sie sich bitte 
an amtsblatt@stadt-trebbin.de.

Informationen Bereich Kultur/Tourismus/Sport

Veranstaltungshinweise
BASTELN FÜR DEN
MUTTERTAG
 SA | 13.05. | 14 bis 17 Uhr
Kooperationsveranstaltung 
mit den Draussenhelden auf 
dem Gelände des Bauernmuse-
ums Blankensee
Ein kleiner Unkostenbeitrag für 
das Material wird erhoben.

LESUNG IN SCHÖNHAGEN
 SA | 13.05. | 19:30 Uhr
Restaurant Cockpit, Flugplatz 
VERLIEREN VERBOTEN
Eine Lesung mit dem Autor
Basti Engel
Infos und Karten unter:
033731-80 666 (Bibliothek) oder 
033731-842 0 (Bürgerbüro)

KINO IN TREBBIN IM PARK
 FR | 19.05. | Einlass ab 20 Uhr
Eintritt 5,00 €/2,50 €
Versorgung durch „Märkisches 
Eck“

INTERNATIONALER
MUSEUMSTAG
 SO | 21.05. | 11 bis 17 Uhr
Siehe Informationen 
im Amtsblatt

PFINGSTKONZERT
TREBBIN UND THYROW
 MO | 29.05. | 11 bis 13 Uhr
TREBBIN CLAUERTPLATZ
GZ THYROW auf dem Innenhof
Eintritt 5,00 €
Versorgung durch Heimatver-
ein Trebbin und Heimatverein 
Thyrow

KINDERTAG IN  
TrebBIENE
 Am Sonntag, 4. Juni, zwischen 
10 und 15 Uhr, möchten wir 
unseren Trebbiner Kindern 
einen bunten Tag auf dem 
Weiler Platz präsentieren.
Ob Bastelangebot, Snack oder 
musikalische Umrahmung …
An diesem Tag soll sich alles um 
das Thema BIENE drehen!
Infos unter: 
kultur@stadt-trebbin.de
Telefon: 033731-842 36

Die Stadtbibliothek „Hans Clauert“ informiert

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
Dienstag: 9.30–12.30 Uhr und 
13.30–18.30 Uhr
Donnerstag/Freitag:	
9.30–14.00 Uhr
Benutzergebühren:
Erwachsene: �10,00 €/12 Monate
Kinder: � kostenfrei
Weitere Benutzergebühren 
finden Sie auf der Homepage.

INFO
Weitere Informationen:
 033731 – 80 666

www.stadtbibliothek-trebbin.de 
bibliothek@stadt-trebbin.de

Gute Unterhaltung wünscht … 
Stadtbibliothek Hans Clauert

Das Bauernmuseum informiert

Öffnungszeiten des Bauernmuseums
Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag sowie Feiertag:	
12.00 bis 17.00 Uhr
Führungsangebote können 
individuell gebucht werden.

Projektarbeit erfolgt ebenfalls 
nur nach Anmeldung.

Eintrittspreise:
Erwachsene:	 3,00 €
Ermäßigt:	 1,50 €
Sonderausstellung:	 0,50 €

INFO
Weitere Informationen:
 033731 – 800 11

www.bauernmuseum-
blankensee.de

bauernmuseum@stadt-trebbin.de

Facebook & Instagram

Einfach mal reinschauen ...
Bauernmuseum Blankensee

IMPRESSUM TREBBINER ANZEIGER – AMTSBLATT FÜR DIE STADT TREBBIN

Herausgeber und Verlag: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin

Telefon (030) 28 09 93 45, Fax: (030) 57 79 58 18
E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Objektleitung und verantwortlich für den Gesamtinhalt: 
Ines Thomas

Vertrieb: Deutsche Post

Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes:
Stadt Trebbin, Der Bürgermeister

Markt 1-3, 14959 Trebbin
Telefon (03 37 31) 84 20, Fax: (03 37 31) 84 290,

E-Mail: amtsblatt@stadt-trebbin.de, www.stadt-trebbin.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 14. Juni 2023
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 1. Juni 2023.



| 6 |  TREBBINER ANZEIGER | 17. Mai 2023 | Woche 20
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Zwei Wochen in der Stadtverwaltung Trebbin –  
ein Interview mit Hendrik Drohm
Ein Schülerbetriebspraktikum ist 
in der Jahrgangsstufe 9 verbind-
lich und gibt Jugendlichen 
wichtige Einblicke in die Berufs- 
und Arbeitswelt sowie deren 
soziale Strukturen. Das Prakti-
kum soll Kenntnisse und 
Fähigkeiten der Schülerinnen 
und Schüler, die sie in Unterricht 
und Alltag erworben haben, 
durch die Erfahrungen und 
Erlebnisse in einer Institution 
oder in einem Betrieb vertiefen. 
Für manchen ergeben sich 
dadurch ganz neue Blickwinkel 
auf die spannende Berufswelt.

 Herr Drohm, herzlich willkom-
men in der Stadtverwaltung 
Trebbin! Verraten Sie uns doch 
ein wenig zu ihrer Person!
  Ja, mein Name ist Hendrik 
Werner Drohm und ich bin 14 
Jahre alt. Ich wohne schon mein 
ganzes Leben in Trebbin, 
besuche derzeit aber eine 
weiterführende Schule in 
Ludwigsfelde.

 Was hat Sie denn in unser 
Rathaus verschlagen – warum 
sind Sie hier?
  Wie es in der 9. Klasse üblich 
ist, findet auch bei uns am 
Gymnasium ein Schülerbetriebs
praktikum statt. Da dachte ich 
mir, ich könnte der Stadtverwal-
tung in meiner Heimatstadt 
behilflich sein.

 Jetzt würde uns aber schon 
brennend interessieren, warum 
Sie sich für die Verwaltung 
entschieden haben, ein Prakti-
kum kann man doch ebenso in 
vielen anderen Bereichen 
machen?

  Ich habe mich für die Verwal-
tung entschieden, weil sie, vor 
allem hier in der Stadt, verschie-
dene Abteilungen hat. So kann 
ich aus meinen zwei Prakti-
kumswochen mehr herausho-
len. 

 Wer war denn für Ihre 
Anfrage Ihr erster Ansprech-
partner im Rathaus?
  Meine erste Ansprechpartne-
rin war Frau Stugk, sie hat mein 
Praktikum hier in der Stadt erst 
möglich gemacht.

 Und der erste Tag: Wie lief er 
ab, und waren sie eigentlich 
aufgeregt?
  Am ersten Tag wurde ich von 
Frau Stugk empfangen und 
anschließend durch alle Büros 
der einzelnen Abteilungen 
geführt. Später durfte ich der 
Aufnahme von Details für 
einen Versicherungsfall bei-
wohnen. Aufgeregt war ich 
nicht, da ich wusste, dass ich 
mich in guten Händen befinde.

 Sie sind jetzt seit über einer 
Woche bei uns – wo durften sie 

schon überall „reinschnup-
pern“?
  In war bereits in der Haupt-
verwaltung, in der Kämmerei, 
im Hoch- und Tiefbauamt, 
gestern in der Stadtbibliothek 
und heute bei Ihnen, beides 
Bereiche des Teams Kultur/
Tourismus/Sport in der Abtei-
lung 3.

 Dann haben sie ja bald alle 
Abteilungen durchlaufen. Wo 
fanden Sie es bisher besonders 
spannend?
  Besonders spannend fand ich 
es in der Kämmerei bei Herrn 
Haase.

 Sie haben ja schon gemerkt, 
die Aufgabenfelder des Teams 
Kultur/Tourismus/Sport sind 
breit aufgestellt. Womit waren 
Sie gestern eigentlich in der 
Bibliothek beschäftigt?
  Nachdem ich angekommen 
bin, hat mir Frau Heyer eine 
Einführung in die Aufgaben der 
Stadtbibliothek gegeben, 
danach habe ich Eingangswa-
ren kontrolliert, die Informati-
onswand aktualisiert und 
Sachbücher inhaltlich über-
prüft.

 Heute kümmern Sie sich 
unter anderem um das Titelbild 
und den Kulturplan für den 
Trebbiner Anzeiger im Mai. Wir 
sind sehr gespannt auf Ihre 
Einfälle und freuen uns sehr 
über Ihre Unterstützung und 
das Engagement!

Das Interview führten am 25.04. 
CH/CS, Team Kultur/

Tourismus/Sport, Abt.3

KAROSSERIEBAU MICHAEL GmbH
Typenoffener Meisterbetrieb

• Karosseriefachbetrieb
   und Lackiererei
• Kfz-Mechanik und Reifenhandel

14959 Trebbin, Luckenwalder Straße 21
Tel.: 03 37 31 / 8 02 08 • Fax: 03 37 31 / 8 02 09

www.karosse-lack.de
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21. Zukunftstag für Jungen und Mädchen  
in der Stadtverwaltung Trebbin
Am 27. April fand wieder der 
jährliche Zukunftstag in der 
Verwaltung, in der Stadtbiblio-
thek Trebbin und im Bauern-
museum Blankensee statt. An 
diesem Tag bekamen Schülerin-
nen und Schüler ab der Jahr-
gangsstufe 7 die Möglichkeit, in 
verschiedene Berufsfelder der 
Verwaltung hineinzuschnup-
pern und einen Einblick in die 
Arbeitswelt zu erhalten. Der 
Zukunftstag sollte den Schüle-
rinnen und Schülern helfen, 
frühzeitig eigene Interessen 
und Stärken zu entdecken 
sowie erste Erfahrungen in der 
Arbeitswelt zu sammeln. Zwölf 
aufgeregte Jugendliche hatten 
die Gelegenheit, an verschiede-
nen Standorten einen Einblick 
ins Berufsleben zu gewinnen.

Gruppe Rathaus
Sieben wissbegierige Schülerin-
nen und Schüler hatten die 
Gelegenheit, die Stadtverwal-
tung Trebbin zu besuchen, um 
einen Einblick in die vielseiti-
gen Aufgabenbereiche zu 
bekommen. Nach einer Begrü-
ßung durch den Bürgermeister 
der Stadt Trebbin, Herrn Haase, 
fand unter anderem eine 
Besichtigung des Standesamtes 
und des Sitzungssaales statt. 
Den Schülerinnen und Schülern 
wurde verdeutlicht, wie span-
nend die Arbeit im Rathaus sein 

kann und wie viele verschiede-
ne Bereiche es dort gibt. An-
schließend machten sie sich 
auf, um eine echte Baubege-
hung im Rahmen der Gewähr-
leistungsphase zu begleiten. 
Diese fand am neuen Feuer-
wehrgerätehaus der Stadt 
Trebbin statt. Besonders 
beeindruckend war die Über-
prüfung des Daches des Gebäu-
des auf eventuelle Müllverwe-
hungen und 
Verschleißerscheinungen. 
Anschließend wurde mit Hilfe 
einer Drohne die Wärmebildka-
mera genutzt, um die unter-

schiedlichen Aufbauten, Materi-
alien und Durchdringungen zu 
visualisieren und dokumentie-
ren. Alle Beteiligten waren von 
der Durchführung der Baubege-
hung begeistert und ihnen 
wurde verdeutlicht, wie wichtig 
und verantwortungsvoll die 
Arbeit der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung ist. Abschließend 
lösten alle erfolgreich ein auf 
die Stadt Trebbin zugeschnitte-
nes Kreuzworträtsel und 
erhielten eine Teilnehmerur-
kunde. 

Gruppe Bibliothek:
Nach einer persönlichen 
Vorstellung der Beteiligten 
sowie einer Einführung in das 
Berufsbild der/des „Fachange-
stellten für Medien- und 
Informationsdienste“, wurde 
Ausleihe und Rückgabe erklärt 
und unter Anleitung fast 
selbstständig abgewickelt. Es 
erfolgte die Durchführung 
zweier Lesungen für Grund-
schüler zur Literaturförderung 
einschließlich Textauswahl 
sowie inhaltlicher und räumli-
cher Vorbereitung u. a. zum 
Thema „Medienkompetenz“. Es 
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wurde gemeinsam eine Projekt
idee besprochen und ein Plakat 
dafür ausgetüftelt („Pagetur-
ner“ = Austauschangebot für 
Jugendliche). Zudem fand ein 
Treffen mit Partnern (Jugend-
club, Sozialarbeiterin, Schulge-
sundheitsfachkraft, Respekt-
coach) der Schule statt, bei dem 
die Meinungen der Jugendli-
chen einflossen. Ein Titel des 
Netzwerks entstand: „Rund-
um-Schule“ kurz RUS. Ziel 
dieses Treffens war ein Kennen-
lernen mit der Idee, Projekte 
rund um Schule zu gestalten 
und Synergien zu verknüpfen. 
Bürgermeister Ronny Haase 
begrüßte alle und stand Rede 
und Antwort.

Gruppe Bauernmuseum:
Im ältesten Wohnhaus der 
Gemeinde, einem märkischen 
Mittelflurhaus, vom Typ eines 
Wohn-Scheune-Stall-Gebäudes, 
befindet sich das Bauernmuse-
um. Auch hier konnten sich die 
zwei Mädchen und zwei Jungen 
nach einer fachlichen Einfüh-
rung in die Denkmalpflege und 
verschiedene Museumsberufe 
intensiv umschauen, reichlich 
Fragen stellen und sich ein Bild 
von der Arbeit in einem Muse-
um machen. Zwei der Jugendli-
chen kannten das Museum 
bereits aus ihrer Schulzeit an 
der Grundschule Blankensee 

und den Projektmodulen. Sie 
sperrten die Fensterläden auf 
und erfuhren allerhand zu 
Themen wie Geschichte, 
Architektur, Leben der Bauern, 
Ortsgeschichte und Brauchtum 
in der Region. Im Anschluss war 
es an den Jugendlichen, aus den 
Inhalten, die sie am meisten 
interessierten, einen kurzen 
Film für die Social-Media-Arbeit 
des Bauernmuseums zu drehen. 
Wir sind gespannt auf die 
beiden in Gruppenarbeit 
entstandenen Filme, welche wir 
auch in unseren Social-Me-
dia-Kanälen Instagram und 
Facebook präsentieren werden. 
Eine besondere Überraschung 
für die Schülerinnen und 
Schüler stellte der Besuch des 
Bürgermeisters dar, der ebenso 
viele Fragen beantwortete und 
sich zum Zukunftstag infor-
mierte.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Beteiligten, die 
diesen spannenden Tag 
möglich gemacht haben. 

Ein besonderer Dank geht an 
den Kameraden Adrian Gentz. 
Die Schülerinnen und Schüler 
haben viel gelernt und sind 
sich sicher, dass sie einige 
wertvolle Erfahrungen für ihre 
Zukunft gesammelt haben.

KALLISKE
KAROSSERIE- UND FAHRZEUGBAU GbR

MEISTERBETRIEB
Vertrauenswerkstatt von über 70 namhaften Versicherungen

> Unfallinstandsetzung
> Autolackiererei
> Kfz-Mechanik / Inspektion

Glauer Chaussee 12 • 14959 Trebbin / OT Glau
Tel.: 033731 – 8 00 64 • Fax: 033731 – 1 32 44
www.autoreparatur-kalliske.de

www.facebook.com/autoreparatur.kalliske

> Achsvermessung
> Reifenservice
> Klimaanlagenservice

> Werkstattersatzwagen
> DEKRA-HU Stützpunkt

30
JAHRE

Martina Didoff
14959 Trebbin OT Glau-Friedensstadt
Tel. 033731 / 12923, Bismarckstraße 9 

Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Nur in Ihrem Reformhaus

SANOTINT
Farbe bekennen UND 

schön pfl egen

• ohne Ammoniak, Parabene, 
Paraffi ne und Silikone

Sanotint – naturnahe 
Oxidationshaarfarbe

Sanotint, die naturnahe Oxidationshaar-
farbe mit dem wertvollen Extrakt aus der 
Goldhirse, verbindet Färben mit Pfl egen 
und verleiht Ihrem Haar natürliches Ausse-
hen und seidigen Glanz.
Sanotint setzt da an, wo reine Pfl anzen-
haarfarbe nicht mehr richtig deckt.
• Die einzigartige Rezeptur mit wertvollen 

natürlichen Extrakten bestehend aus 
Goldhirse, Traubenkernöl, Birkenextrakt 
sorgt für eine extra Portion Pfl ege.

• Ein geringer Anteil an künstlichen Farb-
pigmenten ermöglichen eine gute Grau-
abdeckung, ein natürliches Farbergebnis 
und eine große Farbvielfalt.

• Angenehme Anwendung durch die 
tropffreie Cremeformel.

• Portionierbar für mehrere Anwendungen.
Sanotint ist sanft zum Haar.
Wertvolle natürliche Extrakte pfl egen das 
Haar bereits beim Färben
• Goldhirse ist reich an Kieselsäure, einem 

wichtigen Aufbaunährstoff für das Haar.
• Traubenblätterextrakt verleiht dem Haar 

natürliche Geschmeidigkeit.
• Olivenextrakt pfl egt Haar und Kopfhaut.
• Birkenextrakt kräftigt das Haar und pfl egt 

die Kopfhaut.

ANZEIGE
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Keine Wand ist zu hoch …
Gartentipp von Gärtnermeister Wießner aus dem Rosengut

Die Kletterhortensie (Hydrangea pe-
tiolaris) ist ein kletternder Strauch, der 
in seiner asiatischen Heimat bis in die 
Krone von Bäumen hineinwächst. Die 
Pflanze nutzt zum Klettern Haftwurzeln 
mit denen sie sich an rauen Untergrün-
den festhält. Sie eignet sich daher 
besonders zum Beranken von Mauern, 
Hauswänden und alten Bäumen. Die 
Wuchshöhe beträgt acht bis 
zwölf Meter bei ca. einem 
Meter Zuwachs pro Jahr, in 
der Breite nimmt ein ausge-
wachsenes Exemplar drei bis 
fünf Meter ein.
Die weißen Blüten der Kletterhor-
tensie haben einen Durchmesser von 
bis zu 20 cm und erblühen von Ende 
Mai bis Mitte Juli. Die Blüten duften 
süßlich, der Duft erinnert an Holunder 
und Jasmin. So lange die frisch erblüh-
ten Kletterhortensienblüten Pollen und 
Nektar liefern, werden Sie von Hum-
meln und Bienen besucht. Auch nach-
dem die fertilen Blüten befruchtet sind 
und Samen ausbilden, sind die Blüten-
dolden noch wochenlang attraktiv bis 
in den Herbst hinein.
Die Kletterhortensie steht gern sonnig 
bis halbschattig, begrünt aber auch 
schattige Nord- und Westwände. Klet-
terhortensien wachsen zunächst relativ 
langsam im Vergleich zu vielen anderen 
Kletterpflanzen. Doch wenn Sie nach 

einigen Jahren ihre volle Blütenpracht 
erreicht, ist sie ein unvergleichlicher 
Blickfang.
Wild wachsende Pflanzen wirken am 
schönsten, doch überlange oder stö-
rende Triebe können durchaus gekürzt 
werden. Dafür wartet man ab, bis die 
Blütezeit vorbei ist. Sollte einmal ein 
stärkerer Rückschnitt notwendig sein, 

nimmt man ihn im zeitigen Früh-
jahr vor. Man muss dann aber 
zunächst mit einer verringer-
ten Blütenpracht rechnen, 

denn die Pflanze blüht am 
mehrjährigen Holz.

Auch Blauregen (Wisteria) ist eine 
extrem starkwüchsige, windende, bis 
acht Meter hohe Kletterpflanze. Im 
Gegensatz zur Kletterhortensie benö-

tigt er aber eine Rankhilfe. Blauregen 
trägt sehr typische, gefiederte Blätter 
und zeigt im Mai je nach Art und Sorte 
blaue, rosafarbene oder weiße Blüten-
trauben, die bis zu 50 Zentimeter lang! 
sein können. Ein ausgewachsener Blau-
regen in voller Blüte zieht garantiert 
alle Blicke auf sich. Um auf der einen 
Seite das Wachstum des Blauregens 
im Zaum zu halten, auf der anderen 
Seite die Blütenpracht zu fördern, 
sollte zweimal im Jahr ein Rückschnitt 
erfolgen. Nach dem Winterschnitt, bei 
dem die Triebe aus dem Vorjahr auf 
wenige Knospen zurückgeschnitten 
werden, ist im Juni ein Sommerschnitt 
fällig. Schneiden Sie dabei alle neuen 
Schlingtriebe auf vier bis fünf Blätter 
zurück, um den Zuwachs zu begrenzen.

Kletterkünstler mit Beleuchtung in 
Szene setzen
Wie schön ist es, an schönen Sommer-
abenden von der Terrasse aus die Lieb-
lingspflanzen zu bewundern! Es ergibt 
sich ein ganz anderer Ausblick, wenn Sie 
einen schönen Baum, eine imposante 
Staude oder ein Klettergehölz mit einem 
Bodenstrahler von unten beleuchten oder 
auch Ihren schön dekorierten Garten-
sitzplatz in farblich wechselndes Licht 
tauchen lassen. Einfache Solarstrahler 
kommen naturgemäß ohne Kabel aus und 
können daher einfach und flexibel einge-
setzt werden. Es gibt sie im Miniformat 
für den Balkonkasten bis hin zum großen 
Strahler, als Kette oder figürliches De-
ko-Objekt. Damit ihre Leuchtkraft lange 
erhalten bleibt, sollten sie vor der ersten 
Benutzung ausreichend geladen und im 
Winterhalbjahr dunkel eingelagert wer-
den. Dort wo ganzjährig stärkeres Licht 
benötigt wird, kommen sie um eine Ka-
bellegung nicht herum. Auch hier benö-
tigt man nicht zwingend einen Fachmann. 
Dies ist erst bei aufwendigeren Projekten, 
die ggf. auch noch den Einbau von Schal-
tern erfordern, notwendig. 
Wahrscheinlich sind Sie auch beson-
ders stolz auf Ihren Gartenteich. Zeigen 
Sie es! Lassen Sie diesen mit schönen 
schwimmenden Lichtobjekten und ge-
zielt gesetzten Strahlern in neuem Glanz 
erstrahlen. 

 
Gartentipp 

Juni

ANZEIGE

Der Frühling  
bringt viel Neues 
auf den Weg.
Wenden Sie sich an uns, 
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige  
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Annett Thieme
Tel.: (03 37 31) 32 01 64  ·  Mobil: 0174 968 37 18
E-Mail: thieme.noack@heimatblatt.de



| 14 |  TREBBINER ANZEIGER | 17. Mai 2023 | Woche 20

Stellenangebot
Die Stadt Trebbin sucht frühestmöglich eine/einen

Mitarbeiterin/ Mitarbeiter (m/w/div) 
für das Bauernmuseum Blankensee

Die Stelle ist unbefristet und umfasst eine wöchentliche Arbeits-
zeit von 20 Stunden in der Woche.
Die Eingruppierung erfolgt in der EG 7 nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD).

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst u. a.:
•	 Besucherservice mit Aufsicht und Kassendienst, einschließlich 

Vor- und Nachbereitungsarbeiten sowie Kassenabrechnung
•	 Führungen zu Bauernhaus und Ausstellung
• 	 Besucherbetreuung
•	 Organisation museumspädagogischer Angebote sowie The-

menführungen
•	 Planung, Koordination und Mitarbeit bei Sonderausstellungen 

und deren Aufbau
•	 Mitarbeit bei der Planung und Umsetzung städtischer Veran-

staltungen
•	 Mitarbeit bei der Umsetzung des örtlichen Tourismuskonzeptes
•	 Kontrolle der Objekte, Durchführung Pflege- und Reinigungsar-

beiten im Museum
•	 Zuarbeit Öffentlichkeitsarbeit (analog und digital)
•	 Kooperation mit Vereinen und ehrenamtlich Tätigen und Pflege 

der Netzwerkarbeit
•	 Erarbeitung von Museums- und Sammlungskonzeptionen

Vorausgesetzt wird:
•	 Abschluss einer anerkannten Berufsausbildung für den o. g. 

Aufgaben- und Verantwortungsbereich
•	 mind. zweijährige Berufserfahrung im o. g. Aufgaben und 

Verantwortungsbereich und Interesse an der Museumsarbeit
•	 Freude am Umgang mit Besuchern aller Altersklassen, Service- 

und Gästeorientierung
•	 Interesse für Geschichte, Kunst und Kultur
•	 sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch
•	 sicherer Umgang am PC, besonders MS Office
•	 Erfahrung in Öffentlichkeitsarbeit (Social Media, Pflege lnterne-

tauftritt, Verfassen von Texten)
•	 gepflegtes, freundliches und sicheres Auftreten sowie eine gute 

Kommunikationsfähigkeit
•	 Belastbarkeit in Stresssituationen
•	 Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung
•	 Engagement, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
•	 ausgeprägte Organisationsfähigkeit
•	 Bereitschaft zu Vertretungs-, Wochenend- und Feiertagsdiens-

ten

•	 aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist die gesundheitliche 
Eignung im Hinblick auf die anfallenden Arbeiten (häufiges 
Gehen und Stehen) wünschenswert

Folgende Unterlagen sind einzureichen:
•	 Nachweis zum Berufsabschluss
•	 Arbeitszeugnisse oder Nachweise zur geforderten Berufserfah-

rung
Die Einstellung erfolgt vorbehaltlich der Vorlage eines eintra-
gungsfreien behördlichen Führungszeugnisses.

Wir bieten einen Arbeitsplatz in einer Kleinstadt mit 13 Ortstei-
len, in einer reizvollen Umgebung gelegen in herrlicher Natur am 
Naturpark Nuthe-Nieplitz, dennoch mit einer sehr guten und 
familienfreundlichen Infrastruktur, direkter Anbindung an die 
Bahn sowie aktivem Vereinsleben.
Die Mitarbeit in einem kollegialen und engagierten Team, 30 Tage 
Jahresurlaub, eine zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung, 
betriebliche Altersvorsorge sowie eine Jahressonderzahlung und 
vermögenswirksame Leistungen, abwechslungsreiche und 
verantwortungsvolle Aufgabengebiete mit regelmäßigen exter-
nen Weiterbildungsmöglichkeiten.
Die Stadt Trebbin fördert aktiv die Gleichstellung aller Beschäftig-
ten. Diese Stelle ist gleichermaßen für jedes Geschlecht geeignet. 
Für die Übersendung Ihrer Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Darstellung des beruflichen Werdegangs) nutzen 
Sie bitte die E-Mail-Adresse bewerbung@stadt-trebbin.de. Stellen 
Sie uns Ihre Unterlagen bis zum 31.05.2023 bitte im PDF-Format, 
in einer Datei, nicht größer als 8 MB, zur Verfügung.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass telefonische Auskünfte zu 
der ausgeschriebenen Stelle nicht möglich sind. Alle Anfragen 
und Bewerbungen werden ausschließlich schriftlich entgegenge-
nommen.

Erklärung zum Datenschutz:
Im Besonderen machen wir auf die Regelung der ab dem 
25.05.2018 in Kraft getretenen EU Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) aufmerksam.
Um den in der DSGVO definierten Verpflichtungen gerecht zu 
werden, nehmen Sie bitte die Betroffenenauskunft zur Kenntnis.
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit der Übersendung Ihrer 
Unterlagen in die Datenerfassung und Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-
bung einwilligen.
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Stellenangebot
Die Stadt Trebbin sucht frühestmöglich einen/eine

Qualifizierten IT- Mitarbeiter/Mitarbeiterin 
(m/w/div)

Die Stelle ist unbefristet und umfasst eine wöchentliche Arbeits-
zeit von 39,0 Stunden. Die leistungsgerechte Vergütung erfolgt 
nach dem TVöD.

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	 Verwaltung und Betreuung der IT-Systeme im Bereich der 

Stadtverwaltung und Außenstellen
•	 Fehleranalyse und Fehlerbehebung bei IT-Systemen
•	 Unterstützung bei der Einführung neuer IT-Lösungen
•	 Sicherstellung eines reibungslosen IT-Betriebs im Bereich der 

Stadtverwaltung und Außenstellen
•	 Administrieren unserer Telefonanlage, mobilen Endgeräte, 

Druckersysteme

Vorausgesetzt werden:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich IT oder vergleich-

bare Qualifikation oder
•	 nachweisbare Kenntnisse im geforderten Aufgaben- und 

Verantwortungsbereich
•	 Erfahrung in der Fehleranalyse und -behebung
•	 gute Kenntnisse in den gängigen Betriebssystemen 
	 (z. B. Windows, Linux)
•	 gute Kenntnisse in Netzwerktechnik und IT-Sicherheit
•	 gute kommunikative Fähigkeiten und hohe Serviceorientierung
•	 Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
•	 Führerschein Klasse B

Folgende Unterlagen sind einzureichen:
•	 Nachweis zum Berufsabschluss oder
•	 Nachweis über Kenntnisse im geforderten Aufgaben- und 

Verantwortungsbereich

Die Stadt Trebbin setzt sich für die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie für Frauen und Männer ein.

Die Einstellung erfolgt vorbehaltlich der Vorlage eines eintra-
gungsfreien behördlichen Führungszeugnisses.

Wir bieten einen Arbeitsplatz in einer Kleinstadt mit 13 Ortstei-
len, in einer reizvollen Umgebung gelegen in herrlicher Natur am 
Naturpark Nuthe-Nieplitz, dennoch mit einer sehr guten und 
familienfreundlichen Infrastruktur, direkter Anbindung an die 
Bahn sowie aktivem Vereinsleben.

Die Mitarbeit in einem freundlichen und engagierten sowie 
motivierten Team, 30 Tage Jahresurlaub, eine zusätzliche leis-
tungsorientierte Bezahlung, betriebliche Altersvorsorge sowie 
eine Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen, 
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabengebiete 
mit regelmäßigen externen Weiterbildungs möglichkeiten. 
Weiterhin bieten wir flexible Arbeitszeiten und Möglichkeit zur 
Teilzeitbeschäftigung sowie alternierende Telearbeit

Die Stadt Trebbin fördert aktiv die Gleichstellung aller Beschäftig-
ten. Diese Stelle ist gleichermaßen für jedes Geschlecht geeignet. 
Wenn Sie an einer spannenden Herausforderung interessiert sind 
und über die geforderten Kenntnisse und Fähigkeiten verfügen, 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Darstellung des berufli-
chen Werdegangs) nutzen Sie bitte die E-Mail-Adresse: 
bewerbung@stadt-trebbin.de. Stellen Sie uns Ihre Unterlagen 
bitte im PDF Format, in einer Datei, nicht größer als 8 MB, zur 
Verfügung.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass telefonische Auskünfte zu 
der ausgeschriebenen Stelle nicht möglich sind. Alle Anfragen 
und Bewerbungen werden ausschließlich schriftlich entgegenge-
nommen.

Erklärung zum Datenschutz:
Im Besonderen machen wir auf die Regelung der ab dem 
25.05.2018 in Kraft getretenen EU Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) aufmerksam.
Um den in der DSGVO definierten Verpflichtungen gerecht zu 
werden, nehmen Sie bitte die Betroffenenauskunft zur Kenntnis.
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit der Übersendung Ihrer 
Unterlagen in die Datenerfassung und Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-
bung einwilligen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Trebbin, 20.04.2023

Ronny Haase
Bürgermeister
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Stellenangebot
Die Stadt Trebbin sucht zum 01.11.2023 einen/eine

Mitarbeiter/in (m/w/div)
für den Bereich Bürgerservice

Die Stelle ist unbefristet und umfasst eine wöchentliche Arbeits-
zeit von 39,0 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt in EG 5 nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	 Durchführung von Arbeiten bei Gewerbeangelegenheiten, 

unter anderem Gewerbe-Anmeldungen, -Ummeldungen, 
-Abmeldungen

•	 Überwachung der Ordnungsmäßigkeit der Gewerbeausübung
•	 ErlaubniserteilunQ und Kontrolle erlaubnispflichtiger Gewerbe
•	 Durchführung des Pass- und Meldewesens, unter anderem An-, 

Um- und Abmeldung von Haupt- und Nebenwohnsitzen, 
Bearbeitung von Ausweisdokumenten

•	 Bearbeitung von Anträgen für Führungszeugnisse und Aus-
künfte aus dem Gewerbezentralregister

•	 Bearbeitung melderechtlicher Vorgänge im Rahmen von 
Wahlen sowie Bürger- und Volksbegehren

•	 Serviceleistungen für Bürgerinnen und Bürger im Bereich 
Bürgerbüro

•	 Erstellen von Wohnberechtigungsscheinen

Vorausgesetzt wird:
•	 abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

oder A1 Lehrgang oder Kauffrau/Kaufmann für Büromanage-
ment oder eine kaufmännische Ausbildung mit der Bereitschaft 
zum Angestelltenlehrgang A1

•	 sicherer Umgang mit gängiger Büro- und Kommunikations-
technik sowie im Umgang mit der Standardsoftware (MS Office)

Wünschenswert ist:
•	 Kommunikations- und Konfliktfähigkeit
• 	 Teamfähigkeit
•	 Führerschein Klasse B
•	 freundliches und sicheres Auftreten

Folgende Unterlagen sind einzureichen:
•	 Nachweis zum Berufsabschluss

Die Stadt Trebbin setzt sich für die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie für Frauen und Männer ein.

Die Einstellung erfolgt vorbehaltlich der Vorlage eines eintra-
gungsfreien behördlichen Führungszeugnisses.

Wir bieten einen Arbeitsplatz in einer Kleinstadt mit 13 Ortstei-
len, in einer reizvollen Umgebung gelegen in herrlicher Natur am 
Naturpark Nuthe-Nieplitz, dennoch mit einer sehr guten und 
familienfreundlichen Infrastruktur, direkter Anbindung an die 
Bahn sowie aktivem Vereinsleben.

Die Mitarbeit in einem freundlichen und engagierten sowie 
motivierten Team, 30 Tage Jahresurlaub, eine zusätzliche leis-
tungsorientierte Bezahlung, betriebliche Altersvorsorge sowie 
eine Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen, 
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabengebiete 
mit regelmäßigen externen Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Weiterhin bieten wir flexible Arbeitszeiten und Möglichkeit zur 
Teilzeitbeschäftigung.

Die Stadt Trebbin fördert aktiv die Gleichstellung aller Beschäftig-
ten. Diese Stelle ist gleichermaßen für jedes Geschlecht geeignet. 
Für die Übersendung Ihrer Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Darstellung des beruflichen Werdegangs) nutzen 
Sie bitte die E-Mail-Adresse bewerbung@stadt-trebbin.de. Stellen 
Sie uns Ihre Unterlagen bis zum 31.05.2023 bitte im PDF-Format, 
in einer Datei, nicht größer als 8 MB, zur Verfügung.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass telefonische Auskünfte zu 
der ausgeschriebenen Stelle nicht möglich sind. Alle Anfragen 
und Bewerbungen werden ausschließlich schriftlich entgegenge-
nommen.

Erklärung zum Datenschutz:
Im Besonderen machen wir auf die Regelung der ab dem 
25.05.2018 in Kraft getretenen EU Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) aufmerksam.
Um den in der DSGVO definierten Verpflichtungen gerecht zu 
werden, nehmen Sie bitte die Betroffenenauskunft zur Kenntnis.
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit der Übersendung Ihrer 
Unterlagen in die Datenerfassung und Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-
bung einwilligen.

Trebbin, 28.04.2023

Ronny Haase
Bürgermeister
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Bibliothek – Dein Lebens- und Reisebegleiter
Am 13. Mai fand die Lesung 
„Verlieren verboten“ von 
Sebastian Engel im Tower 
Restaurant Cockpit in Schönha-
gen statt. Eine Zusammenfas-
sung erfolgt in der nächsten 
Ausgabe. Vorschulkinder der 
Kita „Am Storchennest“ aus 
Klein Schulzendorf kamen am 
25. April in die Stadtbibliothek. 
Nach der Vorschule erlebten sie 
eine Reise mit Hund und Katz. 
Am 3. Juni feiert diese Kita 
schon ihren 70. Geburtstag. 
Dank für alle! 

Dein Reiseausstatter 
Wer liest braucht, wenig Gepäck 
alles hat sich im Kopf versteckt! 
Vorteile ergeben sich daraus 
viele: 
Du sparst an Kosten, Recherche, 
Reiseziele.
Checke ein mit meinem Steward 
Hans Clauert, 
einen Bibliotheksbesuch hat 
noch niemand bedauert! 

Für Sie eine Auswahl an 
Neuerscheinungen 
der Bibliothek: 
Chris Carter – 
„Blutige Stufen“ 
„Die Tote hängt an 
einem Angelhaken 
von der Decke. Ihre 
entsetzlich zugerichte-
te Leiche lässt Detective 
Robert Hunter ahnen, dass der 
Killer nicht nur vom Töten 
angetrieben wird. Für ihn sind 
Angst, Schmerz und Qual Teil 
einer blutigen Lektion. Bei der 
Autopsie entdeckt Hunter in 
der Toten etwas, das ihn an 
seine Schulzeit erinnert. Jetzt 
weiß er, ihm bleibt nicht viel 
Zeit …“ 

Svenja Lassen – 
„Muschelträume“ 
„Nora ist überglücklich! Die Zeit 
der Fernbeziehung mit ihrem 
Freund Markus ist endlich 
vorbei. Der Umzugswagen steht 
schon vor der Tür, als Markus 
plötzlich verkündet, er braucht 
eine Beziehungspause. Per 
Brief! Wer macht denn bitte so 
was? Nora beschließt, jetzt 
endlich mal etwas für sich zu 

tun: das Meer wiedersehen 
und den schönen 

Gendarmenpfad an 
der Ostseeküste 
bewandern.“ 
Welche abenteuer-
lichen Begegnun-

gen ihr dabei wider-
fahren, lest selbst. 

Christoph Hain – 
„Unterm Staub der Zeit“ 
[Kunden-Kaufempfehlung]  
„In Zeiten, da Ost und West 
noch mehr als zwei Himmels-
richtungen waren, geschah es, 
dass unliebsame Schüler oder 
Kinder von unliebsamen Eltern 
im Osten Deutschlands nicht 
das Abitur machen durften. Mit 
allerlei Geschick wurde ihnen 
in Westberlin ein alternativer 
Gymnasialplatz organisiert. Der 
Zusammenprall der beiden 
Weltreiche geschah nun im 
Internat, in der Klasse und den 
Kinosälen. Davon und von der 
Absurdität dieser Geschichte 
erzählt der Roman.“ 

Kristina Hauff – 
„In blaukalter Tiefe“ [Lesung 
fand am 22. April statt] 

„Caroline und ihr Mann 
Andreas erfüllen sich mit ihrem 
Segeltörn in die wildromanti-
schen schwedischen Schären 
einen lang gehegten Traum. An 
Bord der Yacht sind auch 
Andreas‘ junger Business- 
partner Daniel und seine 
Freundin Tanja sowie der 
undurchschaubare Skipper 
Eric.“ Auf engen Raum kann 
niemand sich verstellen. Welche 
Lebenslügen werden Begleiter 
dieser Reise sein? 

Torben Kuhlmann – 
„Armstrong“ 
[Kinderbuch ab 5 Jahren]
„Am 21. Juli 1969 betrat Neil 
Armstrong als erster Mensch 
den Mond. Ein kleiner Schritt 
für einen Menschen, aber ein 
großer für die Menschheit. Aber 
war Armstrong wirklich der 
Erste oder war ihm vielleicht 
eine kleine Maus einen Schritt 
voraus?“ Unbezahlte Werbung 

Beachten sie gerne im Amts-
blatt die Veranstaltungszusam-
menfassung! Unter dem 
Untertitel Stadt Trebbin Team 
Kultur/Tourismus/Sport, Abt. 3, 

AH finden Sie künftig die 
Bibliotheksartikel im Trebbiner 
Anzeiger. 

Gute Unterhaltung wünscht 
Ihre Stadtbibliothek 

„Hans Clauert“ Trebbin, 
Anika Heyer

INFO
SAFE THE DATE: 
15.–26. Mai und 19.–23. Juni: 
Bibliothek aus organisatorischen 
Gründen nicht besetzt  

30. Mai 
Fit mit dem Smartphone/Tablet 
+ 6. und 13. Juni
> Kursdetails + Anmeldung 
bei VHS TF 

Erreichbarkeit  
 033731 80666    
www.stadtbibliothek-trebbin.de    
bibliothek@stadt-trebbin.de     
instagram:
Stadtbibliothek_hansclauert 
Öffnung:    
Di 9:30–12:30 + 13:30–18:30 Uhr
Do 9:30–14:00 Uhr 
Fr 8:00–14:00 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek „Hans Clauert“

 „Hans Clauert“ 
Bibliothek

im Mai

Neuerscheinungen
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Neues aus der Stadtbibliothek „Hans Clauert“

In blaukalter Tiefe –  
Lesung von Kristina Hauff 
Wer liest, reist mit leichtem 
Gepäck! So begaben sich am 
22. April 2023 zahlreiche 
kulturhungrige Gäste mit an 
„Bord des Decks“ der Clauert-
Stuben in Trebbin. Die Reise 
führte uns, auf einem Segel-
boot, in die wildromantischen 
schwedischen Schären. Bestsel-
lerautorin Kristina Hauff las mit 
auffallend angenehmer Stimme 
und Lockerheit aus „In blau
kalter Tiefe“ (erschienen im 
Februar beim Hanser Verlag) 
und nahm uns mit auf die 
Lesereise. Sie zog uns hinein in 
einen atemlosen psychologi-
schen Roman entlang der 
schwedischen Natur, so dass 
man die Gischt fast auf der 
Haut spüren konnte. Von Kälte 
war wenig zu merken. Der 
Lesungssaal war zum Bersten 
gefüllt. Durch die Spannung 
nahm die Hitze zu. Anschlie-

ßend konnten „Bordkarten“ (in 
Form des Buches) käuflich von 
der Brunnenbuchhandlung Lud-
wigsfelde erworben werden. Sie 
erinnern, mit persönlicher 
Widmung, an den Abend. Zum 
wiederholten Male begrüßte 
die Stadtbibliothek Hans 
Clauert als Veranstalter, mit 
Anika Heyer als Bibliotheks
leiterin, sie in Trebbin. Unter-
stützend war die Stadt Trebbin, 
mit Teamleiterin Kultur/
Tourismus/Sport Carola Han-
sche vertreten. „Reisen veredelt 
den Geist und räumt mit 
unseren Vorurteilen auf“ (Oscar 
Wilde) Ob dies für „In blaukalter 
Tiefe“ gilt? Lesen Sie selbst, 
auszuleihen in der Stadtbiblio-
thek Hans Clauert oder im 
Buchhandel des Vertrauens. 

Stadt Trebbin, Team Kultur/
Tourismus/Sport, Abt. 3, AH 

Comicworkshop  
in den Osterferien 2023
In den Osterferien schlossen 
sich Jugendsozialarbeit der 
Goetheoberschule Trebbin und 
Stadtbibliothek Hans Clauert 
erneut zusammen, um einen 
Comicworkshop anzubieten. 
Beate Vogt, Jugendsozialarbeite-
rin des AWO-Regionalverban-
des Brandenburg Süd e. V., 
koordinierte das viertägige 
Programm. Die Finanzierung 
des Workshops wickelte Frau 
Vogt ab. Dank einer Förderung 
durch den Landkreis Teltow-Flä-
ming und weiterer Bezuschus-
sung der Partner war es als 
kostenfreies Angebot, für die 
Teilnahme, umsetzbar. Eltern 
bot es Entlastung in finanzieller 
Hinsicht, in Freizeitgestaltung, 
Arbeit und Betreuung. Unter 
Leitung von Anja Vogel-Jaich 
konnten die elf Teens, im Alter 
von 11 bis 16 Jahren, frei 

entscheiden, ob Sie ein Comic, 
ein Manga oder Charaktere 
kreierten. Gemeinsam wählten 
und kochten wir Mittagessen. 
Der Kursleiterin gelang es 
einfühlsam, mutmachend 
wertfrei Inhalte zu vermitteln 
und zuzuhören, eigenes Tempo 
der Teilnehmerschaft zu 
begleiten und zu unterstützen. 
Bibliotheksmangas und -comics 
ergänzten inhaltlich und 
dienten als Orientierung und 
Vorlage. Gemeinsam schlossen 
wir jeden Tag mit einer Auftakt- 
und Abschlussrunde. „Können 
wir am Wochenende weiterma-
chen?“ fragten einige aus der 
Teilnehmerrunde des erfolgrei-
chen Workshops. Danke an alle 
die zum Gelingen beitrugen. 

Stadt Trebbin, Team Kultur/
Tourismus/Sport, Abt. 3, AH 

•  Maurerarbeiten
•  Pfl asterarbeiten
•  Gartengestaltung
•  Zaunbau
•  Platz- und
   Wegegestaltung

BAU

Meisterbetrieb

Maurer- und Betonarbeiten

Garten- und Landschaftsbau

Inh. Maurermeister Th. Müller
Tel. 03 37 31 - 700 496
Fax 03 37 31 - 700 491
Funk 01 62 - 106 77 60

Baruther Straße 38
14959 Trebbin
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„Metallicum“ – Piano und Schlagwerk 
beim nächsten Konzert in Blankensee
Freitag, 19. Mai, 19:30 Uhr  

Zu einem Konzert mit eher 
ungewöhnlicher Instrumen-
ten-Kombination lädt der 
Blankenseer Musiksommer am 
Freitag, den 19. Mai, in die 
Johannische Kirche nach 
Blankensee: Piano und Schlag-
werk, gespielt von den beiden 
ausgezeichneten Künstlern des 
Duo „Spike“, hört man eher 
selten alleine. Da aber auch das 
Piano zur Schlaginstrumen-

ten-Familie zählt, ist die Ab-
stimmung der rhythmischen 
Komponenten für beide Seiten 
fast natürlich und bietet 
wiederum Freiheit für die 
klangliche und tonale Gestal-
tung. Schwingende Gongs, die 
den Resonanzboden des Flügels 
vibrieren lassen – grelle Metall-
scheiben, die sich im hellen 
Diskant des Klaviers spiegeln. 
Die Kombination Piano – 
Schlagzeug bietet nicht nur viel 
Raum für jazzig-rhythmische 
Strukturen, sondern auch 
umfangreiche Möglichkeiten 
für klangvolle Begegnungen. 
Stücke in Aquarellfarbe wech-
seln sich ab mit energiegelade-
nen Rhythmen – dieses breitge-
fächerte Programm erfordert 

sowohl Virtuosität als auch 
Feingefühl. Von Klangteppichen 
bis zu rhythmisch-mitreißen-
den Grooves ist hier alles dabei. 
Sie können sich auf einen 
Abend gefasst machen, den Sie 
im wahrsten Sinne des Wortes 
noch nicht „gehört“ haben.

Holger Rose und Gabriel Yeo 
bilden gemeinsam das Duo 
„Spike“. Beide waren u. a. 

Preisträger beim Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ und wurden 
mit einem ein Stipendiat beim 
Deutschen Musikwettbewerb 
ausgezeichnet.

Das Konzert findet in der 
Johannischen Kirche, 
Waldfrieden 52, 
14959 Trebbin OT Blankensee, 
statt. 
Alle Termine und weitere 
Informationen gibt es auf 
www.blankenseer-musiksom-
mer.org

Tickets für 14 Euro, ermäßigt 
7 Euro, sind online unter www.
blankenseer-musiksommer.org 
oder an der Abendkasse erhält-
lich. 

Konzerthinweis

Foto: Maximilian Busch

Kaufe Haus 
von Privat 
Rentenbasis / 
Wohnrecht

möglich sind:
• Einmalzahlung • monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im persönlichen Umfeld

Tel.: 0331 / 281 298 65

Gottesdienste im Mai / Juni
Hinweis: Seit Ostersonntag 
finden die Gottesdienste in der 
St. Marienkirche statt.

Himmelfahrt
 18. Mai | kein Gottesdienst
 21. Mai | 10.30 Uhr
Pfingstsonntag
 28. Mai | 10.30 Uhr	
Konfirmation mit Abendmahl 
Pfingstmontag
 29.Mai | kein Gottesdienst
 04. Juni | 10.30 Uhr	
 11. Juni | 10.30 Uhr
 18. Juni | 10.30 Uhr

Gottesdienste Thyrow
in der Dorfkirche:
Himmelfahrt
 18. Mai | kein Gottesdienst
Pfingstsonntag
 28.05. | 9.00 Uhr
Pfingstmontag
 29.05. | kein Gottesdienst

 04. Juni | 14.00 Uhr	
Taufgottesdienst
 18. Juni | 9.00 Uhr	

Johannische Kirche 
Blankensee, 
Waldfrieden 52:
 SO | 21.05. | 11 Uhr 
 SO | 21.05.| 11 Uhr 
Kindergottesdienst, 
Schulgebäude Friedensstadt
 SO | 28.05. | 11 Uhr 
Pfingstsonntags-Gottesdienst
 SO | 04.06. | 11 Uhr 
 SO | 04.06. | 11 Uhr 
Kindergottesdienst, 
Schulgebäude Friedensstadt
 SO | 11.06. | 11 Uhr 
 SO | 18.06. | 11 Uhr 
Kindergottesdienst 
mit Gemeinde

Information: 
 033 731-707 98 154

Heimatverein Trebbin  
informiert und gratuliert
Wir gratulieren im Monat Mai 
unserem Vereinsmitglied 
Gudrun Giller recht herzlich 
zum Geburtstag.

Wir wünschen ihr Gesundheit 
und alles Gute für die weiteren 
Lebensjahre.

Die nächste Mitgliederver-
sammlung findet am 22. Mai 
um 18 Uhr in der Heimatstube 
statt. 
Alle Mitglieder sind recht 
herzlich eingeladen.

Desweiteren bieten wir an:
Führung auf dem Clauertrund-
weg, Stadtführungen und 
Besichtigungstermine auch 
außerhalb unserer Öffnungszei-
ten. 

Terminabsprache unter der 
Tel.-Nr. 033731 32185 oder 
0174 2185547 
E-Mail: Heinrich.Burkhard@
outlook.de

Trebbiner Heimatverein e. V.
Vorstand

Anmeldung  
zur Fischereischeinprüfung
Sehr geehrte Damen 
und Herren, 
am 27. Juni findet im Mehr-
zweckgebäude in 14947 
Nuthe-Urstromtal OT Dobbri-
kow; Am Vordersee 36 um 
17 Uhr die nächste Fischerei-
scheinprüfung statt. 

Die Anmeldeformulare sind 
unter anglerverein-dobbrikow.
jimdofree.com abrufbar. 

Es ist empfehlenswert, sich 
nicht ausschließlich nur im 
Internet mit den Prüfungsfra-
gen auf die Prüfung vorzuberei-
ten. 

Einschlägige Lektüre ist im 
Buchhandel in Vorbereitung auf 
die Prüfung erwerbbar.
 

Frank Grötzner
Prüfungsausschussvorsitzender
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Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de

Rundum gelungene Vorstellung von SsangYong

Am 11.02.2023 fand das Event „LANGE 
Frühstück“ statt und lockte zahlreiche 
Besucher an. Das besondere Highlight 
des Tages war der Auftritt des bekann-
ten Musikers Michael Hirte. Doch nicht 
nur das, auch die Vorstellung der neuen 
Automarke SsangYong sorgte für Auf-
sehen.
Während die Gäste ihr Frühstück ge-
nossen, sorgte Michael Hirte für mu-
sikalische Unterhaltung. Mit seiner 
Mundharmonika begeisterte er das 

Publikum und lud zum Mitsingen und 
Mitklatschen ein. 
Die Familie Lange, Gastgeber des 
Events, dankte den Besuchern für ihr 
Vertrauen und das zahlreiche Erschei-
nen. Das tolle Feedback der Gäste zeig-
te, dass das Event ein voller Erfolg war. 
Besonders die Vorstellung der neuen 
Automarke SsangYong sorgte für Be-
geisterung bei den Besuchern, die sich 
vor Ort über die verschiedenen Modelle 
informieren und sich von den Vorteilen 
überzeugen lassen konnten. Folgende 
Merkmale werden bei der koreani-

schen Automarke oftmals unterschätzt: 
SsangYong ist bekannt für seine Allrad-
antrieb-Technologie. Fast jedes Modell 
ist mit einem elektronisch gesteuerten 
Allradantrieb ausgestattet, der auch 
auf unwegsamem Gelände und bei 
schwierigen Wetterbedingungen eine 
gute Traktion gewährleistet. Die Fahr-
zeuge zeichnen sich durch ihre robuste 
Bauweise aus. Die Karosserien sind 
solide und widerstandsfähig gebaut 

und bieten eine hohe Langlebigkeit, 
sowie eine Zuglast bis zu 3,5 t – was 
kaum ein Autohersteller noch leisten 
kann. Ferner bieten die Fahrzeuge oft 
viel Platz im Innenraum und können 
mit ihrer geräumigen Ausstattung auch 
größere Familien bequem unterbringen. 
Ausschlaggebend ist vor allen Dingen 
das sehr gute Preis-Leistungs-Verhält-
nis. Das bedeutet, dass Kunden viel 
Auto für ihr Geld bekommen und oft 
mit einer hervorragenden Ausstattung 
rechnen können.
Diese Eigenschaften machen die Fahr-
zeuge von SsangYong zu einer inter-
essanten Wahl für Kunden, die nach 
einem robusten und geräumigen Fahr-
zeug suchen, das auch für schwierige 
Wetterbedingungen geeignet ist.
Insgesamt war das Event ein voller Er-
folg und sorgte für gute Stimmung und 
zufriedene Gäste. Das schöne Wetter 
trug natürlich auch seinen Teil dazu bei 
und machte das LANGE Frühstück zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
Sind Sie neugierig geworden, kommen 
Sie vorbei ins Auto-Center-Lange in der 
Groß Schulzendorfer Str. 14, 14974 Lud-
wigsfelde. Oder unter www.ac-lange.de.

ANZEIGE

Carports und Überdachungen

www.zaun-marquardt.de 
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Ein Jahrzehnt Fahrradladen  
Xtreme Mobility in Luckenwalde

Mit übersichtlicher Präsentations-
fläche für E-Bikes, Fahrräder und 
jeglicher Art von Zubehör und Ersatz-
teilen öffnet das Team um Michael 
Schneider pünktlich zum Saisonstart 
2023 wieder seine Türen. „Es macht 
schlicht gute Laune, in den Verkaufs-
bereich zu gehen“ meint Mario S., der 
sich das ganze schon mal angesehen 
hat.

Für den Inhaber, Michael Schneider, 
war es wichtig, seinem Geschäft in 
Luckenwalde zum 10-jährigen Ju-
biläum ein neues Gesicht zu geben. 
Schließlich habe sich seit 2013 sehr 
viel verändert. Das Umweltbewusst-
sein der Menschen wurde stärker, 
viel mehr Leute setzen auf E-Mobi-
lität, auch beim „geliebten Draht- 
esel“. Dies nimmt jetzt auch in sei-
nem Konzept mehr Raum ein. E-Bikes 
für jeden Anspruch, Job-Rad, Mitar-
beiter- oder Firmenleasing gehören 
zum Programm. 
Seine Vision: Dienstfahrzeug Fahr-
rad! Dafür gibt es verschiedene Mo-
delle, die auch Handwerker und Ser-
vicedienstleistende ansprechen, ist 
Schneider überzeugt. Auch deshalb 

lädt er Gewerbetreibende, Unterneh-
mer und Gemeindevertreter zu einer 
intensiven Beratung ein. „Überzeugen 
Sie sich selbst, dass Firmenleasing 
eine gute Sache ist, das wird Ihnen 
auch Ihr Steuerberater bestätigen“, 
sagt er augenzwinkernd.
Dennoch wird er die Fahrräder für 
jedermann nicht vernachlässigen. 
Schließlich hat das nicht nur in der 
Flämingskateregion und im Spree-
wald etwas mit Fitness, Spaß und 
Sport zu tun, es erleichtert zudem den 
Alltag, hilft Stress abzubauen, das 
Auto stehen zu lassen und überhaupt 
können sich viele ein Leben ohne 
Fahrrad gar nicht mehr vorstellen.
Auch bei Reparatur- oder Wartungs-
arbeiten sowie Restaurationen stehen 
das Team von Xtreme Mobility mit Rat 
und Tat zur Seite. Die Servicepalette 
reicht vom Schlauchwechsel bis hin 
zur Durchsicht und „Komplettsanie-
rung“ Ihres Schätzchens, oder gar den 
Umbau zum E-Bike mit Nachrüst-An-
trieben. Als zertifizierter BOSCH Ser-
vicepartner werden auch komplexe 
Reparaturen an E-Bikes fachgerecht 
durchgeführt.

ANZEIGE

Suchen Koch für unsere 
Lindenschenke Elsholz.

Bewerbung unter: 033204-33159 oder 0173 9756266
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Beirat für Senioren und  
Menschen mit Behinderungen informiert

Einladung zur Kaffeetafel
Der Beirat und die Stadt Trebbin 
möchten alle Trebbinerinnen 
und Trebbiner der Kernstadt 
und den Ortsteilen recht 
herzlich zu „Trebbins langer 
Kaffeetafel – Treffen der 
Generationen“ einladen.
Sie findet statt am 20. Juni auf 
dem Weiler Platz in Trebbin von 
14 bis 17 Uhr.
Anmeldungen sind im Bürger-
büro oder bei Organisatoren 
von Veranstaltungen (AWO, 
Volkssolidarität o. ä.) als „Sam-
melliste“ möglich.
Unterstützt wird die Kaffeetafel 
von der Stadt, Schülerinnen und 
Schülern der Klasse 9a der 
Goethe Oberschule, Vertretern 
der AWO und weiteren vielen 
fleißigen Helfern.

Was wird geboten? 
Für 5 Euro erhalten die Gäste 
zwei Stück Kuchen und Kaffee 
und natürlich professionelle 
Unterhaltung, die bestimmt 
zum Mitmachen einladen wird.
 
Wofür wird das Geld  
verwendet? 
Für die Abschlussfeier der 
Klasse 9a im nächsten Schul-
jahr, für Auslagen und wenn 

etwas übrig bleibt für Bänke. 
(Spenden sind ebenfalls mög-
lich)
 
Wie kommen Sie zur  
Veranstaltung? 
Erstmalig können Fahrten, 
durch die Bereitschaft von 
mehreren Leuten und dem 
„Pakt für Pflege“, organisiert 
werden. Bitte bei der Anmel-
dung angeben, ob Sie abgeholt 
werden möchten und ob Sie 
evtl. einen Pflegegrad haben.
 
Wann erfolgt die Bezahlung? 
Die Bezahlung des „Kaffee- und 
Kuchenbetrages“ kann vorher 
im Bürgerbüro, den Listenfüh-
rern oder am Tag der Veranstal-
tung erfolgen.
 
Was ist, wenn es regnet? 
Die Veranstaltung findet im 
Zelt/Pavillon statt. 
Alle Organisatoren freuen sich 
über möglichst viele Gäste, gute 
Laune, gutes Wetter und gute 
Stimmung.
 
Herzlich willkommen.

Ch. Feuerstake

Um einen Verein reicher
Am 5. Juni 2023 wird unsere 
Kameradschaft des Trebbiner 
Schützenvereines fünf Jahre alt. 
Wir sind also ein noch sehr 
junger Verein. Die Gründungs-
urkunde wurde damals von 
Herrn Dr. Walter Goertz aus 
Kliestow/Ebelshof, Peter Haase 
aus Trebbin, Dietmar Ertel aus 
Lüdersdorf und meiner Wenig-
keit unterschrieben. Seitdem 
hat sich die Anzahl der Mitglie-
der stetig erhöht. Auch die 
Pandemie haben wir ohne 
große Blessuren überstanden. 
Heute sind wir 24 Mitgliederin-
nen und Mitglieder und betrei-
ben den Schießsport in einer 
eigenen Schießhalle. Dreimal in 
der Woche ist Training, wovon 
ein Tag am Vormittag die Halle 

für alle diejenigen geöffnet ist, 
für die sonst die Öffnungszeit 
17 Uhr, aus welchen Gründen 
auch immer, ungünstig er-
scheint. Erst kürzlich haben wir 
die Vereinsmeisterschaft 
durchgeführt. Unsere Sport-
freunde bereiten sich gegen-
wärtig auf die im Juni stattfin-
denden Meisterschaften des 
Landes Brandenburg vor. Naja, 
und mit etwas Glück qualifi-
ziert sich ja einer aus unserer 
Kameradschaft für Bundes-
meisterschaften im Herbst. Das 
geht natürlich nur mit einem 
starken Dachverband, dem 
ältesten Soldatenbund Deutsch-
lands, dem Kyffhäuserbund.

Peter Helbig
Vorsitzender

Baumfällung
und 
Baumpfl ege
mit Seilklettertechnik
 Totholzentfernung
 Obstbaumschnitt
 Sturmschaden- 
    beseitigung
 Problemfällung

Mail: info-IundB@web.de
Beuthener Str. 7f / 14959 Trebbin OT Glau

Mobil:    0163 313 53 03

R. Domke
Anett Milius
Beratungsstellenleiterin
Löwenstraße 2
14959 Trebbin

 (033731) 10935
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Abschlussfahrt nach Dobbrikow
Auch in diesem Jahr fuhr die 
AWO Kita „Sonnenblume“ 
Trebbin nach Dobbrikow. 
Diese geliebte und gelebte 
Tradition wird von unseren 
Einschülern sehnsüchtig 
herbeigesehnt. 
Wir wurden sehr herzlich von 
der Leiterin aus dem Landschul-
heim begrüßt und mit pädago-
gischen Angeboten überrascht. 
Da gab es die spannende 
Osterrallye durch den umlie-
genden Wald. 
Die Kinder wurden spielerisch 
durch zehn Aufgabenstationen 
geführt und am Ende fanden 
unsere Sonnenblumen-Kinder 
einen Schatz.
Der Besuch bei den Mooshütten 
wurde für die Kinder zu einem 
spannenden Erlebnis, nach den 
Erzählungen der Landschulleite-
rin leben dort die Trolle. 
Die Kinder waren von der 
niedlichen Geschichte so 
beflügelt, dass sie die Mooshüt-
ten weiter ausbauten und eine 
große neue Hütte dazu bauten. 
Die Trolle waren damit sehr 
zufrieden, beschlossen die 
Kinder. 
Natürlich durfte ein Lagerfeuer 
nicht fehlen. 
Dort erzählten die Erzieher den 
Kindern lustige Geschichten, 
die die Kinder kreativ weiterer-

zählten.
Highlight war natürlich die 
Kinderdisco am letzten Abend. 

Mit den leckeren Knabbersa-
chen der Eltern und Leckereien 
aus dem Landschulheim, wurde 

es für unsere herausgeputzten 
Kinder eine tolle Party. 
AWO Kita „Sonnenblume“ Trebbin
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25%
Online-Rabatt

Wollen Sie anderen 
mitteilen, dass es was 
zu feiern gibt oder 
sich herzlich bedanken?

In vier einfachen Schritten 
haben Sie eine Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Motiven oder formulieren 
Sie Ihren eigenen Text.

Jederzeit im Internet auf:

www.heimatblatt.de/
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Kleine Baumblüte in Kliestow/Ebelshof

Was war das für ein tolles 
Maiwochenende! 
Zwei Tage Sonnenschein vom 
Feinsten. 
Als hätte Familie Gentz einen 
Vertrag mit dem Wettergott 
ausgehandelt. 
Man möchte meinen, Kliestow/
Ebelshof kratzt am verlorenen 
Image der Baumblüte Werder. 
Aber ohne Übertreibung, mit 
viel Liebe zum Obst haben 
Birgit und Harald Gentz als 
Gastgeber gemeinsam mit 
vielen Helfern die beiden Tage, 
den 30. April und den 1. Mai, 
vorbereitet. 
Parkplätze auf einem Grund-
stück der Familie Engelbrecht 
ergänzten das Platzangebot. 
Stefan Witte stellte sein Grund-
stück für ca. 130 Fahrräder zur 
Verfügung. 

Christian Zabel kümmerte sich 
um die Beschallung. Beate 
Döring stand für das Kinderrei-
ten bereit. 
Tino Bötsch sorgte mit seiner 
Frau für weitere Tische und 
Zelte. 
Die Familie, Nachbarn und 
Freunde heizten den Grill, 
betreuten den Kuchenstand 
und natürlich den Obst-
weinstand. 
Für ca. 350 Gäste standen 
Sitzplätze zur Verfügung. 
Pünktlich um 11 Uhr begrüßte 
Birgit Genz die bereits anwe-
senden Gäste. 
Schnell wurde klar, dass die 
Sitzplätze bei Weitem nicht 
ausreichten. 
Dank der Nachbarn konnten 
Bänke und Tische für weitere 
Personen bereitgestellt werden. 

Am Sonntag 14 Uhr war es 
knackend voll. Es waren keine 
Sitzplätze mehr zu haben. Selbst 
die Stehtische wurden knapp. 
Lunchmusik begleitete das 
Treiben. 
Kinder nahmen das Trampolin 
in Beschlag, liefen auf Topfstel-
zen oder zogen mit Minielektro-
autos ihre Runden. 
Um 14.30 Uhr dann der erste 
Liveact. Ich würde sagen der 
etwas „schräge Alex“, in Person 
der Annemarie Finkel, gewann 
in kürzester Zeit die Sympathie 
der Gäste. 
Mit Humor interviewte er 
einzelne Besucher und verhehl-
te dabei nicht, den Ebelshof bis 
Dato nicht gekannt zu haben. 
Frau Hofmann wusste über die 
Geschichte von Kliestow Zelle 
ergänzend zu berichten. 

Am ersten Mai, dem zweiten 
Veranstaltungstag, dann die 
„Crazy Cowboy Dancers vom 
Mellensee e. V.“ und als beson-
derer Höhepunkt die Kinder-
tanzgruppe um Kati aus 
Trebbin. Alles in allem waren es 
zwei tolle Tage in Ebelshof. 
Selbst Berliner Gäste wissen 
jetzt, wo Kliestow/Ebelshof ist. 
Übrigens, der am weitesten 
gereiste Gast und auch aktiver 
Helfer war Christof aus Hanno-
ver …
Allen Organisatoren, Helfern 
und ganz besonders der Familie 
Gentz ein herzliches Danke-
schön. Es war für die vielen 
Gäste an diesem Wochenende 
ein ganz besonderes Erlebnis.

Im Namen aller
Peter Helbig
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Begegnungen im Laufe meines/unseres Lebens –  
und wer mich/uns prägte
In den ersten Lebensjahren 
waren meine Mutter und deren 
Mutter, Omi Amanda, meine 
Bezugspersonen. Es war immer 
noch Krieg bis zu meinem 5. 
Lebensjahr; daher erlebte ich 
den Vati in den kurzen Urlau-
ben von seiner Kompanie. 
Meine Mutter – eine Reisetante 
– nahm mich danach immer 
mit zu Besuchen der Verwandt-
schaft, darunter mehr Ältere, als 
Jüngere. Dort erfuhr ich viel 
Interessantes, denn ich konnte 
– sogar beim Spielen unterm 
Kaffeekränzchen-Tisch – die 
Gespräche mit ihren Freundin-
nen gut verfolgen! Auch meine 
Omi Amanda nahm mich mit 
zu ihren ziemlich alten Freun-
dinnen, wo die Geschichten 
noch wesentlich interessanter 
waren! 
Es gab einige Kinder aller 
Altersklassen zum Spielen in 
unserer relativ kurzen Straße; 
und besonders im Sommer 
gingen wir alle ins Schwimm-
bad, das sich am Ende der 
Straße befand. 
In der Grundschulzeit entstand 
die Freundschaft mit meiner 
Klassenkameradin Gudrun 
Baeseler, die zwei Straßen 
weiter von uns entfernt wohn-
te; mit ihr war ich bis zum 
Abitur befreundet – bis … 
Gudrun ihrem vorangegange-
nen Bruder in den „Westen“ 
folgte!/auf gut deutsch der 
damaligen Jahre: sie sind 
„abgehauen“! Mit ihr hatte ich 
wieder Verbindung, seit sie vom 
„Westen“ aus regelmäßige 
Klassentreffen organisierte. 
Nach der Wende ging das 
unproblematisch dank der 
E-Mail-Möglichkeiten! 
In der Oberschulzeit bekamen 
wir einen relativ jungen 

Klassenlehrer – frisch vom 
Studium. Er war mit meinen 
Eltern auf der gleichen politi-
schen Wellenlänge! 
Unser ebenfalls junger 
Deutschlehrer – nur ein paar 
Jahre älter als wir ; dieser 
weckte in uns das Interesse an 
der Literatur und begeisterte 
uns für das Theaterspielen im 
„Dramatischen Zirkel“ – zuerst 
sinnvoll als „Agit/ations-Prop“/
aganda ins Leben gerufen und 
somit von den SED-Genossen 
zunächst „abgenickt“! Er fuhr 
mit uns besonders Theaterbe-
geisterten nach Halle und 
Dessau zu interessanten 
Aufführungen; unsere histori-
schen Kostüme durften wir 
dem Fundus des Landestheaters 
Halle entleihen! /Beide Lehrer 
verließen illegal nach unserem 
Abitur die DDR!/
Ein ziemlich alter Geschichts-
lehrer/wir nannten ihn „der alte 
Stratege“/förderte unsere 
Bereitschaft, nach geschichtli-
chen Hintergründen zu for-
schen! Seinen folgenden 
Ausspruch sollte man genauer 
auf seinen Wahrheitsgehalt 
untersuchen:  „Wer die Ge-
schichte nicht kennt, kann die 
Gegenwart = DDR/nicht 
verstehen!“ 
Die meisten Lehrer bis zum 
Abitur waren „rot angefärbt“ 
und hatten uns – außer dem 
Bildungsgehalt ihres Faches –
nichts Besonderes zu sagen. 
Aber die Eltern meiner drei 
Jungs-Freunde in diesem Alter 
wirkten ebenfalls politisch 
prägend, so, wie meine Eltern, 
die mich zu kritischem Hingu-
cken erzogen. Das waren eine 
Kinderärztin, ein Ohrenarzt, 
eine Zahnärztin; sie ergänzten 
und bestätigten mir das, was 

meine Eltern als „Vorarbeit“ 
geleistet haben. 
Im Studium an der Ersten, 
Sozialistischen „Deutschen 
Hochschule für Körperkultur 
und Sport“ umgaben mich fast 
nur vom Sieg des Sozialismus 
überzeugte Menschen; einige 
Studenten*innen waren sogar 
schon Mitglied der SED! Wenn 
man genau hinschaute, waren 
es nicht die Allerklügsten, 
sondern jene Absolventen*in-
nen, die das Abi über die 
„Arbeiter- und Bauern- Fakul-
tät“ = ABF gemacht hatten und 
zum Studium ohne Abitur – je-
doch etwas in dieser Art 
vorbereitet – direkt aus der 
Produktion kamen. Es soll nicht 
überheblich sein: man hatte 
denen gesagt, auch Arbeiter 
und Bauern können akademi-
sche Berufe, wie Lehrer und 
sogar Ärzte werden. Aus Stolz 
und Dank waren sie diesen 
Sprüchen „auf den Leim gegan-
gen“ und sind dann in die 
Partei eingetreten!/worden.
An dieser Hochschule – bei 
diesem Lehrer-Studium – habe 
ich meinen Mann Dieter 
kennengelernt, mit dem ich 
mich geistig auf gleichem 
Niveau befand. Wir waren 
selten anderer Meinung; er war 
das Spiegelbild meiner Seele. 
Im Beruf dann begegneten wir 
meinem 20 Jahre älteren 
Kollegen Nikolaus Humeniuk 
und seiner Frau Ursula. Beide 
wirkten auf uns so, wie unsere 
Eltern; hatten ja wesentlich 
mehr als wir erlebt und konn-
ten die Geschichte, die man uns 
in der Schule beigebracht hatte, 
schleunigst wieder korrigieren, 
denn sie hatten diese Geschich-
te ja selber erlebt! 
Ebenfalls die Freundschaft mit 

zwei – auch sehr älteren 
Ärztinnen – Anneliese Müller 
und Frau Dr. Eva Wessel hat 
Spuren hinterlassen. Daraus ist 
ersichtlich, welchen Gewinn 
echte Freunde bringen! 
Auch die Begegnungen im 
In- und im Ausland auf Reisen 
haben uns sehr geformt; aber 
auch unsere Mitgliedschaft bei 
den „Alten Adlern“ – mit ganz 
alten Fliegern – brachten uns 
Gewinn, sowie Einblicke in das 
Leben einer völlig anderen 
Gesellschaftsschicht! 
Ob wir nun in Bayern, Hessen, 
Schleswig-Holstein, Mecklen-
burg-Vorpommern oder Däne-
mark waren, in Holland, 
Österreich, im Elsaß, Bulgarien, 
Polen, Rußland, Italien, Tunesi-
en sowie in Indien waren, und 
dort auch viele andere Lebens-
weisen, Sitten und Bräuche 
kennengelernt haben – alles 
hinterließ in uns starke Spuren 
und hat uns geprägt! Im Urlaub 
und bei Wettkämpfen buchten 
wir selten ein Hotel, sondern 
suchten uns eine Ferienwoh-
nung – sogar im Ausland. Der 
Vorteil: wir erfuhren dadurch 
viel über Land und Leute; wir 
konnten Zusammenhänge 
besser erkennen! 
Natürlich gab es bei einem so 
langen Leben viel mehr Men-
schen, die Einfluß auf mich 
hatten! Ich habe mein ganzes 
Leben nach Erkenntnissen 
anderer Menschen gesucht und 
meine eigenen Gedanken damit 
verglichen. Hatte ich über ein 
bestimmtes Thema selber noch 
nie nachgedacht, dann gab es 
mir Anstoß, darüber nachzu-
denken! 

Hella Strüber, 2023
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TOURIST:INNENTICKETS FÜR DEN KURZURLAUB IN BERLIN

Hier ist mehr drin als nur eine Fahrkarte
BERLIN WELCOMECARD, CITYTOURCARD, EASYCITYPASS, QUEERCITYPASS, JOYCARD UND BERLINCARD

Egal ob mit der Berlin 
Welcome Card, der CityTour-

Card, dem EasyCity Pass, dem 
QueerCityPass, der Berlin  
joycard oder der BerlinCard 
– bei all diesen besonderen 
Tourist:in nen tickets ist mehr 
drin, als nur eine Fahrkarte. 
Denn zusätzlich locken 
attraktive Rabatte. So können 
alle Sehens würdigkeiten der 
Hauptstadt bequem, un-
kompliziert und vor allem 
günstig besucht werden. 

Das Ticket mit der größten 
Auswahl an Rabatten ist die 
Berlin WelcomeCard. Es 
warten Ermäßigungen bis zu 
50 Prozent bei über 180 Attrak-
tionen – darunter die Alte 
Nationalgalerie, das Berlin 
Dungeon, die Escape Games 
von „Cat in the bag“, das 
Computerspielemuseum und 
noch viel mehr. 

Günstiger und aufs Wesentliche 
reduziert ist die Berlin CityTourCard. 
Mit ihr lässt sich beim Sightseeing 
ebenfalls bis zu 40 Prozent sparen. Ob 
DDR-Museum oder Street-Art Führung 
durch Berlin: Die Berlin CityTourCard 
verschaff t Besucher:innen unschlagbare 
Rabatte und schont die Reisekasse. 

„Mehr sehen, weniger zahlen“ lautet 
auch das Motto beim EasyCityPass. 

Mit ihm lassen sich bei über 100 lokalen 
Partner:innen bis zu 50 Prozent sparen. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einem 
Besuch in der Kunstfabrik Schlot? Der 
Club konnte sich nach dem Fall der 
Mauer als kleine, aber lebendige Adresse 
für Live-Jazz und Kabarett einen Namen 
machen. Mit dem EasyCityPass können 
für alle Konzerte Eintrittskarten zum 
ermäßigten Preis gekauft werden.

Berlin gilt als die queere 
Hauptstadt Europas. Schon 
in den Zwanziger jahren war 
die schwule und lesbische 
Szene ein fester Bestandteil 
des rauschenden Nacht-
lebens der Stadt. Heute ist 
sie wieder im Berliner 
Tag- und Nacht leben ver-
wurzelt. Egal ob Bars, Clubs, 
Ausstellungen oder Gastro-
nomie: Am besten entde-
cken lässt sich die queere 
Vielfalt mit dem Queer-
CityPass. Mit ihm spart man 
zum Beispiel im Connection 
Club oder im Schwulen 
Museum.

Die Berlin joycard 
ist das günstigste Angebot. 
Inha ber:in nen können sich 
auf Rabatte von bis zu 
50 Prozent bei über 100 An-
geboten freuen – und 
zwar für bis zu zwei Perso-

nen. So lässt sich die Freude über die 
tollen Erlebnisse, die die Hauptstadt 
bietet, gleich mit jemandem teilen. 

Nach einem ganz ähnlichen Prinzip 
funktioniert die BerlinCard. Mit ihr 
kann Berlins kulturelle und kulinarische 
Vielseitigkeit ebenfalls zu zweit entdeckt 
werden. Über 90 Prozent der Angebote 
enthalten die 2-für-1 Option und können 
noch dazu beliebig oft genutzt werden.

* Die Gültigkeit beginnt mit der Entwertung am ersten Kalendertag und endet am vierten, fünften bzw. sechsten Kalendertag 
um 24 Uhr.

Die Tickets gelten für eine beliebige Anzahl Fahrten im gewählten Tarifbereich für einen 
Erwachsenen und bis zu drei Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren. Kinder unter 6 Jahren 
sowie Kinderwagen, Gepäck und ein Hund können kostenlos mitgenommen werden.

Die hier vorgestellten Touristentickets gibt es an allen Fahrausweis-
automaten, in den Verkaufsstellen und im Online-Shop der 
S-Bahn Berlin sbahn.berlin/shop – teilweise auch als 
Printticket. Beim Kauf des Tickets am Automaten ist der jeweilige 
Guide kostenfrei in den Verkaufsstellen erhältlich. 

Berlin 
WelcomeCard

Berlin 
CityTourCard

EasyCityPass 
Berlin

QueerCityPass 
Berlin

Berlin 
joycard

Berlin- 
Card

Gültigkeit Berlin 
AB

+
Museums-
insel

Berlin 
ABC

+
Museums-
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Berlin 
AB

Berlin 
ABC

Berlin 
AB

Berlin 
ABC

Berlin 
AB

Berlin 
ABC

Berlin 
AB

Berlin 
ABC

Berlin 
AB

Berlin 
ABC

48 Stunden 25,00 € 30,00 € 20,00 € 25,00 € 24,00 € 27,00 € 24,00 € 27,00 € 20,00 € 22,50 € 21,50 € 24,50€

72 Stunden 35,00 € 53,00 € 40,00 € 56,00 € 30,00 € 35,00 € 32,00 € 38,00 € 32,00 € 38,00 € 30,00 € 33,80 € 30,00 € 34,50 €

4 Tage* 43,00 € 47,00 € 40,00 € 45,00 € 40,00 € 46,00 € 40,00 € 46,00 € 39,90 € 45,00 € 40,00 € 45,00 €

5 Tage* 48,00 € 52,00 € 43,00 € 48,00 € 45,00 € 51,00 € 45,00 € 51,00 € 41,50 € 47,80 € 42,50 € 48,00 €

6 Tage* 53,00 € 56,00 € 45,00 € 49,00 € 49,00 € 54,00 € 49,00 € 54,00 € 42,60 € 48,40 € 45,50 € 49,50 €

berlin-welcomecard.de  |  CityTourCard.com  |  easycitypass.com  |  queercitypass.com  |  joycard.de  |  berlin-card.net

Foto: visitberlin / Wolfgang Scholvien
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TOURIST:INNENTICKETS FÜR DEN KURZURLAUB IN BERLIN

Hier ist mehr drin als nur eine Fahrkarte
BERLIN WELCOMECARD, CITYTOURCARD, EASYCITYPASS, QUEERCITYPASS, JOYCARD UND BERLINCARD
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auch das Motto beim EasyCityPass. 

Mit ihm lassen sich bei über 100 lokalen 
Partner:innen bis zu 50 Prozent sparen. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einem 
Besuch in der Kunstfabrik Schlot? Der 
Club konnte sich nach dem Fall der 
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Vielfalt mit dem Queer-
CityPass. Mit ihm spart man 
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Club oder im Schwulen 
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Die Berlin joycard 
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auf Rabatte von bis zu 
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zwar für bis zu zwei Perso-
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tollen Erlebnisse, die die Hauptstadt 
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um 24 Uhr.
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Erwachsenen und bis zu drei Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren. Kinder unter 6 Jahren 
sowie Kinderwagen, Gepäck und ein Hund können kostenlos mitgenommen werden.
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automaten, in den Verkaufsstellen und im Online-Shop der 
S-Bahn Berlin sbahn.berlin/shop – teilweise auch als 
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Frank Schulze Geschäftsführer

Tel. 033731 32500
Fax 033731 323189
Mobile 0173 5759291

Bahnhofstr. 13
14959 Trebbin

www.adt-trebbin.de
info@adt-trebbin.de

Glas & Porzellan
14959 Trebbin · Berliner Str. · Tel. 03 37 31 / 8 08 05

„TRIO Highline“   

40 %

Paul Hänchen

... auf Freude am Schönen.


